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Von Behla führt der Wan-
derweg entlang der Ried-
seen – ein beliebtes Surf-
und Badeparadies zwi-
schen Hüfingen und dem
ersten Dorf an der jungen
Donau: Pfohren. Entlang
der Donau führt der Weg
weiter nach Neudingen.
An dem Ort einer karolin-
gischen Kaiserpfalz und
des ehemaligen Klosters
Maria-Hof befindet sich
heute die Grablege der
Fürsten zu Fürstenberg mit einer ein-
drucksvollen Basilika. Auf halber Höhe
des Fürstenberges liegt der „Schächer“.
Sie entscheiden, ob ein Besuch des Or-
tes Fürstenberg oder der Aufstieg zur
Bergkuppe in Frage kommt. Belohnt
werden Sie in beiden Fällen mit einem

grandiosen Ausblick über die Baar-
landschaft. Über Hondingen und Ried-
böhringen geht es weiter zum Wendt-
weg (siehe Route 6). Folgen Sie in
nördlicher Richtung dem Symbol der
blauen Raute! So gelangen Sie zurück
zum Ausgangspunkt Behla.

Jede dieser Touren für sich ist ein ganztägiges 
Wandererlebnis.

Mehrere Touren zusammen ergeben einen 
unvergesslichen Wanderurlaub. 

Die wildromantische Tour
startet in Döggingen und
führt flussabwärts entwe-
der über die Alte Römer-
straße, das Posthaus und
die Guggenmühle (gelbe
Raute) oder über die Gau-
chenhütte zur Grünburg/
Lochmühle (blaue Raute).
Ein einfaches Wander-
heim findet sich in der
ehemaligen Burgmühle.
Kurz vor der Mündung der
Gauchach in die Wutach
wurde ein Waldlehrpfad mit kindge-
rechten Erlebnisstationen und Orien-
tierungstafeln über Natur und Bewirt-
schaftung des Waldes als Rundweg
angelegt (2,2 km). Dem „Kanadiersteg“

und danach der Wutach folgend en-
det die Wanderung an der „Wutach-
mühle“ mit Kiosk, Informationsstand,
Wanderparkplatz und Haltestelle des
SBG-Wanderbusses. 

Am östlichen Ortsaus-
gang von Achdorf ist eine
kleine Straße nach Fützen
ausgeschildert, der »Well-
blechweg«. Auf diesem er-
reichen Sie den unteren
Weg in die »Wutachflühe«,
einer imposanten Fluss-
landschaft. Ab hier ist der
Weg mit einer Lokomotive
ausgeschildert. Kurz vor
Grimmelshofen überque-
ren Sie die Wutach und er-
reichen den Bahnhof Lausheim-Blum-
egg, Haltepunkt der  »Sauschwänzle-
bahn« (bis hier ca. 7 km). Ab hier 
genießen Sie die gemütliche Nostal-
giefahrt mit dem Dampfzug nach
Blumberg-Zollhaus durch eine liebli-
che Berglandschaft mit spektakulären
Viadukten und Aussichten (Fahrplan

beachten; Info unter 0 77 02- 477 604).
Der Rückweg nach Achdorf führt
durch Blumberg, der jungen Stadt mit
Bergbautradition. Der Abstieg entlang
der Schleifenbachwasserfälle beginnt
unmittelbar nach dem alten Dorfkern,
der ehemaligen Burg der Herren von
Blumberg (ca. 3 km).

Von Aselfingen im Tal der
Wutach führt ein kurzer
steiler Weg hinauf zur 
»Jungviehweide« bei Mun-
delfingen. Hier sind Sie in
einer anderen Welt und in
einer Zeit, als die Jungbul-
len der näheren Region
hier noch ihre Sommerfri-
sche verbrachten. Sanft
hinunter führt der Weg
ins Dorf Mundelfingen
mit seiner schönen Barockkirche vom
berühmten Baumeister Peter Thumb.
Durch den dichten Kohlwald (Kohl-
waldhütte) wandern Sie Hausen vor
Wald entgegen, das von seinem Kirch-
platz einen schönen Rundumblick ge-
stattet. Zunächst die »Höllentalbahn«

fest im Visier geht es durch den
»Wolfsbühl-Wald« nach Hüfingen, das
mit Altstadt, Schulmuseum, Stadtmu-
seum für Kunst & Geschichte, der rö-
mischen Badruine und dem Erlebnis-
bad »aquari« auf Sie wartet. Infos dazu
gibt Ihnen die Tourist-Information.

Tour              Großer Rundweg um den Fürstenberg

32 km;  539 – 918 m ü. NN

Tour              Die Wutachflühe und viel Dampf

Prima Wanderaussichten   im Naturpark

Tour              Weiden, Wiesen und WälderTour              Durch die romantische Gauchachschlucht

12 km; 762 – 570 m ü.NN

Achdorf – Lausheim-Blumegg: 7 km; 500 – 539 m ü. NN
Blumberg-Zollhaus – Achdorf: 5 km; 539 – 702 m ü. NN 

13 km; 540 – 800 m ü. NN



Startpunkt ist die »Schattenmühle« in
der Wutachschlucht. Über die ur-
sprünglich einzige Querungsmöglich-
keit der Schlucht, der Dietfurt, erreicht
man Bad Boll. An der dortigen Mine-
ralquelle entstand im 19. Jh. ein Kur-
bad, welches später seine Bedeutung
verlor und abgetragen wurde. Wan-
dern Sie weiter über Stege und schma-
le Wege durch eine bizarr anmutende
Schluchtlandschaft, die bleibenden
Eindruck hinterlässt. Vergessen Sie
nicht, ein Vesper und ausreichend 
Getränke mitzunehmen, denn nur der
Kiosk an der »Wutachmühle« ist (in der
Saison) bewirtschaftet. Ebenfalls ist
gutes festes Schuhwerk erforderlich,
da einzelne Streckenabschnitte
schwierig und bei nassem Wetter
schmierig und glitschig sind. Von hier
bis Achdorf oberhalb der Wutach 
flussabwärts sind es noch einmal ca. 
5 km bzw. 1 Stunde.

Die Strecke ist mit der blauen Raute
und später mit den Hinweisen »Eich-
bergstutz« und »Hüfingen und Behla«
ausgeschildert. Auch bei dieser Tour
ist es ratsam, festes Schuhwerk zu tra-
gen. Von Achdorf führt der Weg nach
dem Ortsende hoch zum Waldsaum.
Kondition ist gefragt, denn es geht
steil bergauf, vorbei an geologisch
hochinteressantem Erdrutschgebiet.
Oben warten eine artenreiche Wiesen-
und Waldlandschaft und ein Schon-
waldgebiet, das sich bis zum höchsten
Punkt des Eichbergs hinzieht. Ein Ab-
stecher zum Gipfel auf 913 m belohnt
mit einer grandiosen Aussicht auf den
Schwarzwald und das Schweizer Al-
pengebiet. Kilometerweit durchwan-
dern Sie auf dem »Wendtweg« roman-
tische Buchen-, Tannen- und Fichten-
wälder mit einigen offenen Land-
schaftsbildern, immer entlang des

Krottenbachtales. Wo der Bach den
Wanderer verlässt, wird der Weg stei-
ler. Über  Wiesen- und Weideland er-
reichen Sie Ihren Zielort  Behla, einem
Stadtteil von  Hüfingen.

Tour              Urwüchsige Wutachschlucht

Tour              Abenteuer Wendtweg

Schattenmühle – Wutachmühle: 
12 km; 570 – 650 m ü. NN
Wutachmühle – Achdorf: 
5 km; 539 – 570 m ü. NN 

11 km; 539 – 914 m ü. NN

Dieser abwechslungsreiche Rundwan-
derweg führt über Jahrtausende lang
besiedeltes Gelände entlang der Breg
durch hellen Laubwald und über die
landwirtschaftlich geprägte Hochebe-
ne der Baar, wo Sie Ihren Blick über die
Region schweifen lassen können. Als
Startpunkt bietet sich sowohl Bräun-
lingen als auch Hüfingen an, beide
Städte sind mit dem Ringzug gut er-
reichbar. In Hüfingen starten Sie bei
der Römischen Badruine, eines der 
ältesten Kastellbäder nördlich der 
Alpen. Die gut erhaltene Ruine unter
einem denkmalgeschützten Schutz-
bau kann von Mai bis Oktober an
Sonn- und Feiertagen, in den Schul-
sommerferien von Baden-Württem-
berg täglich von 14–17 Uhr besichtigt
werden. In Bräunlingen starten Sie bei
der Brauereigaststätte »Zum Löwen«
unterhalb des Friedhofs. Dort kann
sonntags die Remigiuskirche, die

»Mutterkirche der Baar«, errichtet an
einem alten alamannischen Begräb-
nisplatz, besichtigt werden. Der ge-
samte Weg ist mit der Beschilderung
»B4« ausgeschildert.

Diese Tour, die auch für sportliche
Fahrradfahrer sehr gut geeignet ist,
führt Sie auf der Strecke des Bräunlin-
ger Schwarzwald-Marathons entlang,
genauer gesagt auf der Halbmara-
thonstrecke. Dieser internationale Ma-
rathon ist der weltälteste Frauenmara-
thon; der erste Lauf hat bereits 1968
statt gefunden! Wenn Sie sich wie ein
Marathonläufer fühlen wollen, dann
starten Sie bei der Stadthalle und fol-
gen der speziellen Marathon-Beschil-
derung durch die Zähringerstadt
Bräunlingen auf dem Rad- und Fuß-
weg nach Bruggen, der langsam auf-
steigt bis zum höchsten Punkt ober-
halb von Unterbränd. Unterwegs ver-
lassen Sie kurz die Marathon-Strecke
und folgen dem historischen „Kirch-
weg“ von Hubertshofen nach Unter-
bränd. Dort haben Sie sich eine Ein-
kehr in einer der Gaststätten/Cafés

verdient. Nahe der Staumauer stoßen
Sie auf den Kirnbergsee, der im Som-
mer zum Baden einlädt. Über den
„Gaißhaldenweg“, Waldhausen (denk-
malgeschütztes Kraftwerksgebäude)
und den Riedweg geht es zurück nach
Bräunlingen.

Tour              Auf den Spuren der Römer und Alamannen

Tour              Kleiner Schwarzwald-Marathon

21 km; 693 – 865 m ü.NN

7,5 km; 684 – 775 m ü.NN
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Fahrplanauskünfte rund um die Uhr unter Telefon
01805/77 99 66 (14 ct/Min.) oder unter www.v-s-b.de

Empfehlenswerte Wanderkarten
Freizeitkarten des Landesvermessungsamtes 
Baden-Württemberg, 1 :50.000, Blatt 506, 507, 509
ADAC-Wander & Radkarte, 1 :30.000, Blatt 13 und 18
Kompass-Wander- und Radtourenkarten, 1 :50.000, 
Blatt 894, 893, 899
Wanderkarte Wutachschlucht des Schwarzwaldvereins 
und des LGL, 1:35.000

Kostenlos Busse & Bahnen im 
gesamten Schwarzwald für 
Übernachtungsgäste in Bräunlingen
und Donaueschingen.  Infos unter
www.konus-schwarzwald.info



Die Wanderung beginnt
am Parkplatz der Rehakli-
nik am Schellenberg in
Donaueschingen. Sie führt
auf dem Panoramaweg
am Waldrand entlang zur
Amalienhütte. Von hier
genießt man eine atem-
beraubende Sicht auf die
Baar. Ca. 50 m südlich der
Hütte steht in einer Baum-
gruppe eine Panoramata-
fel, auf der die Schweizer Alpengipfel
eingezeichnet sind. Bei Fernsicht ist
zunächst der Säntis und, nachdem
man die Hütte passiert hat und rechts
in den Wald abgebogen ist, auch der
Feldberg gut zu sehen. Weiter geht es
bergab zu einem Waldparkplatz und
in den dichten immergrünen Forst
Richtung Grüningen. Ein Stück des
Weges führt durch die „Schlechte“

entlang einer Loipe, später folgen die
Gewanne „Honberg“, „Fronholz“ und
„Eichbuck“, deren Ränder einen schö-
nen Blick auf Wolterdingen freigeben.
Zurück Richtung Schellenberg errei-
chen wir wieder den Ausgangspunkt. 
Tipp: In Grüningen angelangt, kann
der Rückweg auch über Aufen, ent-
lang der Brigach gewählt werden.

Startpunkt ist die Donau-
halle in Donaueschingen.
Entlang der Brigach ge-
langen Sie zum Diana-
Brunnen vor der barocken
Fassade der Fürstenberg-
Brauereiverwaltung. Das
Motiv der Diana geht auf
einen Vorschlag Kaiser
Wilhelms II. zurück. Der
Brigach folgend gelangt
der Wanderer in den
Schlosspark und hat das
gesamte Fürstlich Fürstenbergische
Schloss im Blick. Nach einer Brücke na-
he des Stadions öffnet sich die Per-
spektive weit in die typische Natur-
landschaft der Baar. Über
den Augrund geht es
weiter nach Aasen. Die
gelbe Raute weist den
Weg nach Heidenhofen.
Die dortige Dorfkirche be-
herbergt die älteste noch
spielbare Orgel der Baar.
Sie wurde 1733 erbaut.
Beim Kirchensteig geht es
weiter Richtung Immen-
höfe, Austragungsort des
alljährlichen Turniers „Fest
der Pferde“. Der „Panoramaweg“ Rich-
tung Pfohren macht seinem Namen
alle Ehre. In Pfohren lohnt sich ein Ab-
stecher zur bekannten Entenburg, ein
1471 erbautes Jagdschloss. Der Weg
führt weiter über Neudingen (Grable-
ge der Fürstenberger; siehe Route 1)
auf den „Schächer“. Dort
steht eine offene Kapelle
mit drei Kreuzen, die an
das alte Landgericht erin-
nert, das früher dort tagte.
Vom Fürstenberg lässt
sich ein einzigartiger Blick
über die Baar bis in den
Schwarzwald hinein ge-
nießen. Über Behla und
dem „Wolfsbühl“ gelangt
man nach Hüfingen und

wandert am stadtnahen Kofenweiher
und der Breg entlang nach Allmends-
hofen. Dort fällt das trutzige, rote,
1925 erbaute Rathaus auf. Durch den

Schlosspark geht es zurück zur Do-
nauhalle in Donaueschingen. Vorher
sollten Sie aber noch die Donauquelle
besuchen, direkt bei der Stadtkirche
St. Johann. Einer Ihrer Wünsche geht
in Erfüllung, wenn Sie eine Münze in
den Quelltopf werfen.

Tour              Donaueschingen – Natur & Kultur erleben 

36 km; 650 – 910 m ü. NN

Zwischen Schwarzwald und Schwäbi-
scher Alb spannt sich ein Netz von 
alten und neuen Jakob(us)-Pilgerwe-
gen, an denen Kirchen, Kapellen und
Klöster wie Perlen an einer Schnur auf-
gereiht sind. Die Wege lehnen sich in
ihrem Verlauf an historisch nachge-
wiesene Handelsstraßen an und füh-
ren zu regionalen Wallfahrtszielen, z.B.
in Donaueschingen die Kirche Sankt
Johann mit Jakobusstatuen und im
Stadtteil Allmendshofen die St. Jako-
bus-Kapelle, in Hüfingen die Pfarrkir-
che mit Jakobusaltar und Jakobsfahne
und der Jakobsbrunnen und in Bräun-
lingen-Mistelbrunn die St. Markus-Ka-
pelle mit Fresken aus dem frühen 13.
Jahrhundert. In Hüfingen treffen der
Neckar-Baar-Jakobusweg und der Mis-
telbrunn-Pilgerweg aufeinander, von
Hausen vor Wald führt der Wutach-Pil-
gerweg nach Stühlingen und von
Blumberg führt der Donau-Randen-

Pilgerweg nach Fridingen. Nähere 
Informationen und Kartenmaterial 
erhalten Sie in Ihrer örtlichen Tourist-
Information.

Jakobuswege – alte und neue Pilgerwege

Tour              Wandergenuss mit besten Aussichten

10 km; 750 – 822 m ü. NN



*Alle hier aufgeführten Gastgeber nehmen Gäste bereits ab einer Übernachtung auf. Fragen Sie Ihren Gastgeber
auch nach folgenden Dienstleistungen: Lunchpaket; Gepäcktransfer zum nächsten Gastgeber; Abhol-/
Bringservice vom/zum Wanderanfangs- oder Endpunkt; Verleih und/oder Verkauf von Wanderkarten

Gastgeber in Bräunlingen

Gastgeber in Blumberg

Unsere wanderfreundlichen   Gastgeber*
Gastgeber in Donaueschingen

Name/Straße/Ort Telefon/Fax/E-Mail/Internet Sterne/ Ferienwohnung: Euro/Tag
Auszeichnungen Hotel/Gasthof/Pension:

ÜN mit Frühstück pro Pers.

Hotel Restaurant Lindenhof Tel. 07 71 / 92 90 50 *** DZ: 37,50 
Zähringerstr. 24 Fax 07 71 / 67 23 EZ: 45,00
78199 Bräunlingen info@hotel-restaurant-lindenhof.de

www.hotel-restaurant-lindenhof.de

Schwarzwald-Gasthof Tel. 0 76 54 / 4 02 G*** 36,00 –  42,00
Sternen-Post Fax 0 76 54 / 7 71 81 Qualitätsgastgeber Fewo pro Tag:
Kapellenstr. 11 info@sternen-post.de Wanderbares 46,00 – 60,00
78199 Bräunl.-Unterbränd www.sternen-post.de Deutschland

Ferienhaus Albert Tel.: 0 77 05 / 13 77 F** 42,00
Bubenbacherstr. 20 www.ferienhaus-albert.com „Urlaub auf 
78199 Bräunl.-Mistelbrunn dem Lande“

Gasthof Adler Tel. 0 77 07 / 2 91 DZ: 32,00
Freiburgerstr. 13 Fax 0 77 07 / 16 99 EZ: 38,00
78199 Bräunl.-Döggingen info@adler-doeggingen.de

www.adler-doeggingen.de

Restaurant Weinstuben Tel. 07 71 / 6 16 85 DZ: 32,00
Wehinger Fax 07 71 / 6 54 03 EZ: 38,00
Spitalplatz 5 info@weinstuben-wehinger.de
78199 Bräunlingen www.weinstuben-wehinger.de

Landhotel Gasthof Hirschen Tel. 0 77 02 / 26 57 32,00
Hauptstr. 72 Fax 9 77 02 / 59 87
78176 Blumberg mail@hirschen-blumberg.de

www.hirschen-blumberg.de

Gasthaus Scheffellinde Tel. 0 77 02 / 94 72 »Schmeck DZ: 29,00
Lindenstraße 8 Fax 0 77 02 / 52 96 den Süden» EZ: 34,00
78176 Blumberg-Achdorf info@scheffellinde.de 2 Löwen

www.scheffellinde.de

Landhotel Löwen Tel. 0 77 02 / 21 19 DZ: 36,00
Kommentalstr. 2 Fax 0 77 02 / 39 02 EZ: 38,00
78176 Blumberg- loewen-epfenhofen@t-online.de
Epfenhofen www.loewen-epfenhofen.de

Hotel-Gasthof Kranz Tel. 0 77 02 / 25 20 *** DZ: 38,00 – 46,00
»beim singenden Wirt« Fax 0 77 02 / 91 05 EZ: 27,00 – 35,00
Kardinal-Bea-Straße 13 info@hotel-gasthof-kranz.de
78176 Blumbg.-Riedböhringen www.hotel-gasthof-kranz.de

Gasthaus + Bäckerei Tel. 0 77 02 / 6 83 21,00 – 22,00
»Hegauer Hof« Fax 0 77 02 / 47 75 96
Otto-Efferen-Straße 45 www.hegauerhof.de
78176 Blumbg.-Riedöschingen

Christas Gästezimmer Tel. 0 77 02 / 23 57 DZ: 16,00
Christa Zimmermann Fax 0 77 02 / 56 32 EZ: 20,00
Hauptstr. 125 info@ferienwohnung-zimmermann.de
78176 Blumberg www.ferienwohnung-zimmermann.de 

Haus Gisela – Gästezimmer Tel. 0 77 02 / 24 62 21,00 – 22,00
Gisela Scherzinger Fax 0 77 02 / 4 76 93
Blumberger Str. 3 renner-michael@t-online-de
78176 Blumberg-Achdorf

Gästezimmer Gisela Fries Tel./Fax 0 77 02 / 23 27 DZ: 25,00
Vor Weiden 15 EZ: 28,00
78176 Blumberg

Name/Straße/Ort Telefon/Fax/E-Mail/Internet Sterne/ Ferienwohnung: Euro/Tag
Auszeichnungen Hotel/Gasthof/Pension:

ÜN mit Frühstück pro Pers.

Hotel »Der Öschberghof« Tel. 07 71 / 84 - 0 ****S DZ: 103,00
Golfplatz 1 Fax 07 71 / 846 - 00 EZ: 129,00 – 149,00
78166 Donaueschingen info@oeschberghof.com

www.oeschberghof.com

Flair Hotel Grüner Baum Tel. 07 71 / 80 91 - 0 *** DZ: 35,00 – 44,00
Friedrich-Ebert-Straße 59 Fax 07 71 / 80 91 - 250 EZ: 46,00 – 62,00
78166 Donaueschingen info@flairhotel-gruenerbaum.de

www.flairhotel-gruenerbaum.de

Hotel Ochsen Tel. 07 71 / 80 99 - 0 *** DZ: 35,00 – 40,00
Käferstraße 18 Fax 07 71 / 80 99 - 88 EZ: 46,00 – 50,00
78166 Donaueschingen info@hotel-ochsen-ds.de

www.hotel-ochsen-ds.de

Hotel-Restaurant Waldblick Tel. 07 71 / 83 25 - 20 *** DZ: 36,00 – 45,00
Am hinteren Berg 7 Fax 07 71 / 83 25 - 225 EZ: 48,00 – 62,00
78166 Donaueschingen hotelwaldblick@gmx.de

www.waldblick-aufen.de

Pension Baarblick Tel. 0 77 05 / 970 03 Fewo *** DZ: 24,00 – 29,00
Peter-Maier-Straße 3 Fax 0 77 05 / 970 04 Zimmer **** EZ: 29,00 – 32,50
78166 Donaueschingen info@baarblick.de (nach DTV-Richtlinien) Fewo: 51,00/Tag

www.baarblick.de Ferien auf dem Lande

Hotel Linde Tel: 07 71 / 8318 - 0 DZ: 37,50 – 44,50
Karlstraße 18 Fax: 07 71 / 8318 - 40 EZ: 49,00 – 59,00
78166 Donaueschingen info@hotel-linde-ds.de

www.hotel-linde-ds.de

MediClin Baar-Zentrum Tel. 07 71 / 8 51 - 0 DZ: 31,00 – 37,00 
Alte Wolterdinger Str. 70 Fax 07 71/ 8 51 - 222 EZ: 41,00 – 47,00
78166 Donaueschingen rezeption.BAZ@mediclin.de

www.baar-zentrum.de

Hotel Gasthof zum Rössle Tel.  07 71 / 60 01 - 0 DZ: 36,00 – 41,50 
Zähringerstraße 39 Fax 07 71 / 60 01 - 22 EZ: 45,00 – 62,00 
78183 Hüfingen-Fürstenberg info@zumroessle.de

www.hotel-zum-roessle.de

Landgasthof Hotel Frank Tel. 07 71 / 6 12  81 DZ: 36,00 – 47,00
Bahnhofstraße 3 Fax 07 71 /  6 46 85 EZ: 47,00 – 57,00
78183 Hüfingen www.gasthof-frank.de

Ferienwohnung Dombisol Tel. 07 71/ 89 68 480 Miete pro Tag
Am Kofenweiher 13 Fax: 07 71/ 89 68 482 33,00 – 44,00
78183 Hüfingen anton.knapp@huefingen.de Zuschl. für 1–3 Pers. pro 

Nacht + Endreinigung

Gasthof Löwen Tel. 0 77 07 / 3 38 DZ: 23,00 – 25,00 
Alte Schlossstrasse 7 Fax 0 77 07 / 9 89 38 EZ: 28,00
78183 Hüfingen- Loewen.hvw@t-online.de Fewo pro Tag: 50,00 
Hausen vor Wald 

Gastgeber in Hüfingen



Tourist-Information • Hauptstr. 52
78176 Blumberg
Telefon 07702/51203 • Fax 07702/51222
www.stadt-blumberg.de
touristinfo@stadt-blumberg.de

Tourist-Information • Kirchstr. 3
78199 Bräunlingen
Telefon 0771/61900 • Fax 0771/603169
www.braeunlingen.de
touristinfo@braeunlingen.de

Tourist-Information • Karlstr. 58
78166 Donaueschingen
Telefon 0771 - 85 72 21 • Fax 0771/85 72 28
www.donaueschingen.de
tourist.info@donaueschingen.de

Tourist-Information • Hauptstr. 16–18
78183 Hüfingen
Telefon 0771 - 60 09-24 • Fax 0771/60 09-22
www.huefingen.de
infoamt@huefingen.de
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Der Weg in den Süden


